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100 Lernverse / Neues Testament 02 

 

Bibelvers Bibelstelle 

Ohne Glauben ist es unmöglich, Gott wohlzugefal-
len; denn wer Gott naht, muss glauben, dass er ist 
und denen, die ihn suchen, ein Belohner sein wird. 

Hebräer 11,6 

Gott ist Liebe, und wer in der Liebe bleibt, bleibt in 
Gott und Gott in ihm. 

 
1. Johannes 4,16 

 

Es ist in keinem anderen das Heil, denn es ist auch 
kein anderer Name unter dem Himmel, der unter 
den Menschen gegeben ist, in dem wir errettet 

werden müssen. 

Apostelgeschichte 4,12 

Strebe nach Gerechtigkeit, Glauben, Liebe, Frieden 
mit denen, die den Herrn anrufen aus reinem 

Herzen. 
2. Timotheus 2,22 

Eure Milde soll allen Menschen bekannt werden; 
der Herr ist nahe. 

Philipper 4,5 

Wir aber predigen Christus als gekreuzigt, den 
Juden ein Anstoß und den Nationen eine Torheit. 

1. Korinther 1,23 

Das Blut Jesu Christi, seines Sohnes, reinigt uns 
von aller Sünde. 

1. Johannes 1,7 



Gott widersteht den Hochmütigen, den Demütigen 
aber gibt er Gnade. 

 
Jakobus 4,6 

 

Denn ihr wisst, dass ihr nicht mit vergänglichen 
Dingen, mit Silber oder Gold erlöst worden seid 
von eurem eitlen, von den Vätern überlieferten 

Wandel,  sondern mit dem kostbaren Blut Christi. 

 
1. Petrus 1,18.19 

 

Denn jeder Bittende empfängt, und der Suchende 
findet, und dem Anklopfenden wird aufgetan 

werden. 

 
Matthäus 7,8 

 

Wer da glaubt und getauft wird, wird errettet 
werden; wer aber nicht glaubt, wird verdammt 

werden. 
Markus 16,16 

Wenn dein Feind hungrig ist, gib ihm zu essen, 
wenn er durstig ist, gib ihm zu trinken. 

Römer 12,20 

So ist es der Wille Gottes, dass ihr durch Gutestun 
die Unwissenheit der unverständigen Menschen 

zum Schweigen bringt. 
1. Petrus 2,15 

Daher, wenn jemand in Christus ist, so ist er eine 
neue Schöpfung; das Alte ist vergangen, siehe, 

Neues ist geworden. 
2. Korinther 5,17 

Die Himmel und die Erde werden vergehen, meine 
Worte aber werden nicht vergehen. 

 
Matthäus 24,35 

 



Verachtest du den Reichtum seiner Güte und 
Geduld und Langmut und weißt nicht, dass die 

Güte Gottes dich zur Buße leitet? 
Römer 2,4 

Einer trage des anderen Lasten, und so erfüllt das 
Gesetz des Christus. 

Galater 6,2 

In Christus wohnt die ganze Fülle der Gottheit 
leibhaftig. 

 
Kolosser 2,9 

 

Das Endziel des Gebotes aber ist: Liebe aus reinem 
Herzen und gutem Gewissen und ungeheuchelten 

Glauben. 
1. Timotheus 1,5 

Wenn ihr nun mit dem Christus auferweckt 
worden seid, so sucht, was droben ist, wo der 

Christus ist, sitzend zur Rechten Gottes. 

 
Kolosser 3,1 

 

Lasst uns aber im Gutestun nicht müde werden, 
denn zur bestimmten Zeit werden wir ernten, 

wenn wir nicht ermatten. 
Galater 6,9 

Wer sparsam sät, wird auch sparsam ernten, und 
wer segensreich sät, wird auch segensreich 

ernten. 

 
2. Korinther 9,6 

 

Wenn jemand mir nachkommen will, so verleugne 
er sich selbst und nehme täglich sein Kreuz auf 

und folge mir nach. 
Lukas 9,23 



Denn Gott, …, ist es, der in unsere Herzen 
geleuchtet hat zum Lichtglanz der Erkenntnis der 

Herrlichkeit Gottes im Angesicht Jesu Christi. 

 
2. Korinther 4,6 

 

Also ist der Glaube aus der Verkündigung, die 
Verkündigung aber durch Gottes Wort. 

 
Römer 10,17 

 

Es ist den Menschen gesetzt, einmal zu sterben, 
danach aber das Gericht. 

 
Hebräer 9,27 

 

Durch ihn nun lasst uns Gott stets ein Opfer des 
Lobes darbringen, das ist die Frucht der Lippen, 

die seinen Namen bekennen. 
Hebräer 13,15 

Denn alles, was zuvor geschrieben worden ist, ist 
zu unserer Belehrung geschrieben. 

Römer 15,4 

So sind wir nun Gesandte für Christus, als ob Gott 
durch uns ermahnte; wir bitten an Christi statt: 

Lasst euch versöhnen mit Gott! 

2. Korinther 5,20 
 

Legt nun ab alle Bosheit und allen Trug und 
Heuchelei und Neid und alles üble Nachreden. 

 
1. Petrus 2,1 

 

Daran werden alle erkennen, dass ihr meine 
Jünger seid, wenn ihr Liebe untereinander habt. 

Johannes 13,35 



Denn ihr selbst wisst genau, dass der Tag des 
Herrn kommt wie ein Dieb in der Nacht. Wenn sie 
sagen: Frieden und Sicherheit!, dann kommt ein 

plötzliches Verderben über sie. 

1. Thessalonicher 5,2.3 

Er kam in das Seine, und die Seinen nahmen ihn 
nicht an; so viele ihn aber aufnahmen, denen gab 

er das Recht, Kinder Gottes zu werden. 
Johannes 1,11.12 

Hierzu ist der Sohn Gottes geoffenbart worden, 
damit er die Werke des Teufels vernichte. 

1. Johannes 3,8 

Was kein Auge gesehen und kein Ohr gehört hat 
und in keines Menschen Herz gekommen ist, was 

Gott denen bereitet hat, die ihn lieben. 
1. Korinther 2,9 

Gott aber sei Dank, der uns den Sieg gibt durch 
unseren Herrn Jesus Christus! 

1. Korinther 15,56 

Denn durch Gnade seid ihr errettet, mittels des 
Glaubens; und das nicht aus euch, Gottes Gabe ist 

es. 
Epheser 2,8 

Ihr wisst dass, was irgend ein jeder Gutes tut, er 
dies vom Herrn empfangen wird, er sei Sklave oder 

Freier. 
Epheser 6,8 

Weil du das Wort vom Harren auf mich bewahrt 
hast, werde auch ich dich bewahren vor der 
Stunde der Versuchung, die über den ganzen 

Erdkreis kommen wird. 

Offenbarung 3,10 



Ebenso, sage ich euch, ist Freude vor den Engeln 
Gottes über einen Sünder, der Buße tut. 

Lukas 15,10 

Du aber, o Mensch Gottes, fliehe diese Dinge; 
strebe aber nach Gerechtigkeit, Gottseligkeit, 

Glauben, Liebe, Ausharren, Sanftmut des Geistes. 
1. Timotheus 6,11 

Gott sei Dank für seine unaussprechliche Gabe! 
 

2. Korinther 9,15 

Wenn der Christus, unser Leben, geoffenbart 
werden wird, dann werdet auch ihr mit ihm 

geoffenbart werden in Herrlichkeit. 

 
Kolosser 3,4 

 

Er hat durch den Tod den zunichte gemacht, der 
die Macht des Todes hat, das ist der Teufel. 

Hebräer 2,14 

Denn ich halte dafür, dass die Leiden der Jetztzeit 
nicht wert sind, verglichen zu werden mit der 

zukünftigen Herrlichkeit, die an uns geoffenbart 
werden soll. 

Römer 8,18 

Jesus spricht: Ich bin die Tür; wenn jemand durch 
mich eingeht, so wird er errettet werden und wird 

ein- und ausgehen und Weide finden. 
Johannes 8,12 

Den, der Sünde nicht kannte, hat er für uns zur 
Sünde gemacht, damit wir Gottes Gerechtigkeit 

würden in ihm. 
2. Korinther 5,21 



Seht, welche eine Liebe uns der Vater gegeben 
hat, dass wir Kinder Gottes heißen sollen! 

1. Johannes 3,1 

Niemand, der die Hand an den Pflug gelegt hat 
und zurückblickt, ist tauglich für das Reich Gottes. 

Lukas 9,62 

Denn Gott ist einer und einer ist Mittler zwischen 
Gott und Menschen, der Mensch Christus Jesus, 

der sich selbst gab als Lösegeld für alle. 
1. Timotheus 2,5.6 

Seht nun genau zu, wie ihr wandelt, nicht als 
Unweise, sondern als Weise. Kauft die gelegene 

Zeit aus, denn die Tage sind böse. 
Epheser 5,15.16 

Deshalb, Geliebte, da ihr dies erwartet, befleißigt 
euch, unbefleckt und tadellos von ihm im Frieden 

erfunden zu werden. 
2. Petrus 3,14 

Seid um nichts besorgt, sondern in allem lasst 
durch Gebet und Flehen mit Danksagung eure 

Anliegen vor Gott kundwerden. 
Philipper 4,6 

Seht zu, dass niemand euch einfange durch 
Philosophie und leeren Betrug nach der 

Überlieferung der Menschen, nach den Elementen 
der Welt und nicht Christus gemäß. 

Kolosser 2,8 

Dies ist gut und angenehm vor unserem Heiland-
Gott, welcher will, dass alle Menschen errettet 

werden und zur Erkenntnis der Wahrheit kommen. 
1. Timotheus 2,3 



Wenn jemand meint, er diese Gott, und zügelt 
nicht seine Zunge, sondern betrügt sein Herz, 

dessen Gottesdienst ist nichtig. 
Jakobus 1,26 

Wer aber der Welt Güter hat und sieht seinen 
Bruder Mangel leiden und verschließt sein Herz 

vor ihm, wie bleibt die Liebe Gottes in ihm? 
1. Johannes 3,17 

Herr, zu wem sollen wir gehen? Du hast Worte 
ewigen Lebens. 

Johannes 6,68 

Denn der Herr selbst wird mit gebietendem Zuruf, 
mit der Stimme eines Erzengels und mit der 

Posaune Gottes vom Himmel herabkommen. 
1. Thessalonicher 4,16 

 Und wir haben gesehen und bezeugen, dass der 
Vater den Sohn gesandt hat als Heiland der Welt. 

1. Johannes 4,14 

Wenn wir allein in diesem Leben auf Christus 
gehofft haben, so sind wir die Elendsten von allen 

Menschen. 
1. Korinther 15,19 

Und der Friede des Christus regiere in euren 
Herzen, zu dem ihr auch berufen worden seid in 

einem Leib; und seid dankbar. 
Kolosser 3,15 

Wenn jemand dürstet, so komme er zu mir und 
trinke. 

Johannes 7,37 



Der Herr weiß die Gottseligen aus der Versuchung 
zu retten, die Ungerechten aber aufzubewahren 

auf den Tag des Gerichts. 
2. Petrus 2,9 

Seid aber jederzeit bereit zur Verantwortung 
jedem gegenüber, der Rechenschaft von euch über 

die Hoffnung in euch fordert, aber mit Sanftmut 
und Ehrerbietung. 

1. Petrus 3,15.16 

Wir erwarten aber nach seiner Verheißung neue 
Himmel und eine neue Erde, in denen 

Gerechtigkeit wohnt. 
2. Petrus 3,13 

Draußen sind die Hunde und die Zauberer und die 
Mörder und die Götzendiener und jeder, der die 

Lüge liebt und tut. 
Offenbarung 22,15 

Jeder gebe, wie er sich in seinem eigenen Herzen 
vorgenommen hat: nicht mit Verdruss oder aus 

Zwang, denn einen fröhlichen Geber hat Gott lieb. 
2. Korinther 9,7 

Werft nun eure Zuversicht nicht weg, die ein große 
Belohnung hat. 

Hebräer 10,35 

Und seid nicht gleichförmig dieser Welt, sondern 
werdet verwandelt durch die Erneuerung eures 

Sinnes, dass ihr prüfen mögt, was der Wille Gottes 
ist: das Gute, das Wohlgefällige und Vollkommene. 

Römer 12,2 

Denn es wird geoffenbart Gottes Zorn vom 
Himmel her über alle Gottlosigkeit und 

Ungerechtigkeit der Menschen, welche die 
Wahrheit durch Ungerechtigkeit niederhalten. 

Römer 1,18 



Jeder aber, der kämpft, ist enthaltsam in allem; 
jene freilich, damit sie einen vergänglichen 

Siegeskranz empfangen, wir aber einen 
unvergänglichen. 

1. Korinther 9,25 

Der Gott der Hoffnung aber erfülle euch mit aller 
Freude und allem Frieden im Glauben., damit ihr 

überreich seid in der Hoffnung durch die Kraft des 
Heiligen Geistes! 

 
Römer 15,13 

 

So lasst uns nun dem nachstreben, was des 
Friedens ist, und dem, was zur gegenseitigen 

Erbauung dient. 
Römer 14,19 

Seid aber zueinander gütig, mitleidig, einander 
vergebend, wie auch Gott in Christus euch 

vergeben hat. 
Epheser 4,32 

Es kommt die Stunde, in der alle, die in den 
Gräbern sind, seine Stimme hören und 

hervorkommen werden. 
Johannes 5,28 

Wir sehen aber Jesus, der kurze Zeit unter die 
Engel wegen des Leidens des Todes erniedrigt war, 

mit Herrlichkeit und Ehre gekrönt. 
Hebräer 2,9 

Sinnt auf das, was droben ist, nicht auf das, was 
auf der Erde ist; denn ihr seid gestorben, und euer 

Leben ist verborgen mit dem Christus in Gott. 
Kolosser 3,2.3 

Und dies ist der Sieg, der die Welt überwunden 
hat: unser Glaube. 

1. Johannes 5,4 



Denn ich bin durch das Gesetz dem Gesetz gestor-
ben, damit ich Gott lebe; ich bin mit Christus ge-
kreuzigt, und nicht mehr lebe ich, sondern Chris-

tus lebt in mir. 

Galater 2,19.20 

Und aus eurer eigenen Mitte werden Männer 
aufstehen, die verkehrte Dinge reden, um die 

Jünger abzuziehen, hinter sich her. 
Apostelgeschichte 20,30 

Ich ermahne euch nun, Brüder, durch die 
Erbarmungen Gottes, eure Leiber darzustellen als 

ein lebendiges, heiliges, Gott wohlgefälliges 
Schlachtopfer, was euer vernünftiger Gottesdienst 

ist. 

Römer 12,1 

Lasst das Wort des Christus reichlich in euch 
wohnen, indem ihr in aller Weisheit euch 

gegenseitig lehrt und ermahnt mit Psalmen, 
Lobliedern und geistlichen Liedern, Gott singend in 

euren Herzen in Gnade. 

 
Kolosser 3,16 

Wandelt in Weisheit gegenüber denen, die 
draußen sind, die gelegene Zeit auskaufend. Euer 

Wort sei allezeit in Gnade, mit Salz gewürzt, so 
dass ihr wisst, wie ihr jedem Einzelnen antworten 

sollt. 

Kolosser 4,5.6 

Denn wo zwei oder drei versammelt sind in mei-
nem Namen, da bin ich in ihrer Mitte. 

 
Matthäus 18,20 

Geliebte, glaubt nicht jedem Geist, sondern prüft 
die Geister, ob sie aus Gott sind. 

1. Johannes 4,1 

Sagt allezeit für alles dem Gott und Vater Dank im 
Namen unseres Herrn Jesus Christus. 

Epheser 5,20 



Die Geldliebe ist ein Wurzel alles Bösen, der 
nachstrebend einige von dem Glauben abgeirrt 

sind. 
1. Timotheus 6,10 

Wenn wir unsere Sünden bekennen, so ist er treu 
und gerecht, dass er uns die Sünden vergibt und 

uns reinigt von aller Ungerechtigkeit. 
1. Johannes 1,9 

Er selbst aber, unser Herr Jesus Christus, und Gott, 
unser Vater, der uns geliebt und uns in seiner 

Gnade ewigen Trost und gute Hoffnung gegeben 
hat, tröste eure Herzen und befestige sie in jedem 

guten Werk und Wort. 

 
2. Thessalonicher 2,16.17 

Da wir nun diese Verheißung haben, Geliebte, so 
wollen wir uns reinigen von jeder Befleckung des 

Fleisches und des Geistes und in Heiligkeit 
vollenden die Furcht Gottes. 

2. Korinther 7,1 

Lasst uns nicht lieben mit Worten noch mit der 
Zunge, sondern in Tat und Wahrheit. 

 
1. Johannes 3,18 

 

Die Weisheit von oben aber ist aufs erste rein, 
sodann friedsam, gütig, folgsam, voll 

Barmherzigkeit und guter Früchte, unparteiisch, 
ungeheuchelt. 

Jakobus 3,17 

Ich bin der gute Hirte; der gute Hirte lässt sein 
Leben für die Schafe. 

Johannes 10,11 

Doch der feste Grund Gottes steht und hat dieses 
Siegel: Der Herr kennt die sein sind. Jeder, der den 

Namen des Herrn nennt, stehe ab von der 
Ungerechtigkeit. 

2. Timotheus 2,19 



Wer mein Wort hört und dem glaubt, der mich 
gesandt hat, hat ewiges Leben und kommt nicht 

ins Gericht, sondern ist aus dem Tod in das Leben 
übergegangen. 

Johannes 5,24 

Gott sieht nicht die Person an, sondern wer ihn 
fürchtet und Gerechtigkeit wirkt, ist ihm 

angenehm. 
Apostelgeschichte 10,34.35 

Ein reiner und unbefleckter Gottesdienst vor Gott 
und dem Vater ist dieser: Waisen und Witwen in 

ihrer Drangsal zu besuchen und sich selbst von der 
Welt unbefleckt zu erhalten. 

Jakobus 1,27 

Jesus Christus ist derselbe gestern und heute und 
in Ewigkeit. 

Hebräer 13,8 

Dem, der uns liebt und uns von unseren Sünden 
gewaschen hat in seinem Blut und uns gemacht 

hat zu einem Königtum, zu Priestern seinem Gott 
und Vater: Ihm sei die Herrlichkeit und die Macht 

von Ewigkeit zu Ewigkeit! Amen. 

Offenbarung 1,5.6 
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